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28.08.2019 Ortsbeirat Fahrland

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wir darum gebeten, zu veranlassen, dass ab dem 01.01.2020 die für die 
Nutzung der Räume des Kulturladens in der Ketziner Straße 53 im OT Fahrland anfallenden 
Mietkosten in die institutionelle Förderung der Bürgerhäuser der Landeshauptstadt Potsdam 
aufgenommen werden, um die zukünftige Arbeit des Vereins zu sichern.

gez. C. Wartenberg

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:
Seit 1996 leistet der Verein im OT Fahrland einen wichtigen Beitrag zum kulturellen Leben. Seit Mai 
2015 werden durch den Kulturladen die dafür in der Ketziner Straße 53 angemieteten Räume intensiv 
genutzt.
Für die nächsten fünf Jahre ist eine Verlängerung des Mietvertrages möglich aber unter neu zu 
verhandelnden Mietkosten. Mit Schreiben vom 30.04.2019 an die Stadtverordnetenversammlung 
Potsdam hat der Bürgerverein Fahrland und Umgebung e. V. darauf hingewiesen, dass die vom 
Ortsbeirat Fahrland am 18.03.2015 beschlossene Finanzierung der Mietkosten für die Vereinsräume 
in der Ketziner Straße 53 zum 01.07.2019 auslaufen wird. Eine weitere Kostenübernahme durch den 
Ortsbeirat bis zum Jahresende 2019 ist denkbar. Zur Zeit werden 50% der Mittel die dem Ortsbeirat 
jährlich für die Förderung des örtlichen Lebens zur Verfügung stehen, für die Miete des Kulturladens 
verwendet. Fahrland wächst und neue Vereine werden gegründet. Die Ansprüche an das 
gemeinschaftliche Leben steigen. Somit wird eine derart exklusive Förderung eines Vereins 
schwierig.
Der Ortsbeirat sieht es nunmehr geboten, dass die im Kulturladen, der als Bürgerhaus der 
Landeshauptstadt Potsdam geführt wird, geleistete ehrenamtliche Arbeit durch die Landeshautstadt 
dauerhaft gesichert wird. Deshalb muss die zukünftige Finanzierung institutionalisiert werden. 


